
FOLGENDE ANTRÄGE ZUR ÄNDERUNG DER TWO SIND EINGELANGT 
 
Antrag der Schachvereine Admira Villach, Hermagor, Lienz, Kötschach und Feffernitz: 
 
Winteranmeldefenster: § 4 
Um die Teilnahme am Jahresmeisterschaftsspielbetrieb nicht nur auf das kurze 
Anmeldefenster Ende Juni abhängig zu machen, beantragen wir folgende 
Regeländerung. 
In der Zeit von 17.12-31.12 soll es zukünftig möglich sein, folgende Spieler 
neuanzumelden, welche dann auch ab 1.1 für den Verein spielberechtigt sind. 
1. Ausländische Spieler mit Hauptwohnsitz in Kärnten (Gleichstellung kann 
    auch gleich beantragt werden, wenn schon länger in Österreich) 
2. Neuanmeldungen (wie gehabt) 
3. Abgemeldete Spieler, mit oder ohne einer Elozahl, obwohl sie in der 
    zentralen Melderegister des ÖSB aufscheinen. 
 
Folgende Spieler dürfen nicht angemeldet werden: 
1. Ausländische Spieler mit einer Elo Zahl, deren Hauptwohnsitz sich nicht in 
    Kärnten befindet. 
2. Spieler, welche bei einem Klub des ÖSB Stamm oder Gastspieler sind. (gilt 
    auch für Jugendliche) 
__________________________________________________________________________ 
 
Antrag der Schachvereine Admira Villach, Hermagor, Lienz, Kötschach und Feffernitz: 
 
Anfrage bezüglich Neuanmeldungen: § 4 
Ist es ÖSB -TWO technisch möglich, Neuanmeldungen oder 
Wiederanmeldungen ( vor allem Erwachsene Spieler welche früher schon 
einmal Schach gespielt haben oder eine Elozahl hatten) in den Kärntner 
Kaderlisten bis zu einer verhandelbaren ELO Zahl (800-1400?) vorzureihen, da 
im Regelfall Erwachsene für gewöhnlich stärker spielen als Jugendliche auf den 
letzten Brettern. Damit könnten die Kaderlisten ausgeglichener gestaltet 
werden. 
__________________________________________________________________________ 
 
Antrag der Schachvereine Admira Villach, Hermagor, Lienz, Kötschach und Feffernitz: 
 
Spielberechtigung für Jugendliche: § 4.1 + 10.2.d 
Um Wettbewerbsverzerrungen zu verhindern und um auch die eigene 
Kärntnerschach-Jugend zu fördern, beantragen wir folgende Regeländerung. 
Jugendspieler, welche von einem anderen Verein außerhalb von Kärnten zu 
einem KSV Verein als Stammspieler wechseln, zählen erst nach einer Frist von 
2 Jahren als Jugendliche für den KSV Verein. Sie dürfen natürlich Meisterschaft 
spielen, zählen aber nicht für die Besetzung des verpflichtenden Kärntner 
Jugendbrettes. 
Ausnahme ist, wenn der Jugendspieler seinen Lebensmittelpunkt nach Kärnten 
verlegt hat und somit auch seinen Hauptwohnsitz in Kärnten besitzt. 



Antrag der Schachvereine Admira Villach, Hermagor, Lienz, Kötschach und Feffernitz: 
 
Ausbildungsentschädigung – fehlenden Punkt ergänzen: § 4.5 
Die Ausbildungsentschädigung sehen wir als Bereicherung der TWO an, um 
Vereine finanziell bei Wechsel von Jugendspieler zu entschädigen. Folgende 
Regeländerungen beantragen wir ergänzend hinzu. 
1. Sollte ein Verein über genügend Jugendspieler verfügen, ein Jugendlicher 
von einem anderen Verein aber trotzdem zu diesem Verein wechseln möchte, 
soll die Möglichkeit bestehen, das der Verein keine Ausbildungsentschädigung 
zahlt, der Jugendspieler zählt aber die nächsten 2 Saisonen nicht als 
Jugendspieler in der Meisterschaft, darf aber natürlich Meisterschaft spielen. 
2. Im Falle eines einvernehmlichen Vereinswechsels entfällt die Entrichtung der 
Ausbildungsentschädigung. 
__________________________________________________________________________ 
 
Antrag der Schachvereine Admira Villach, Hermagor, Lienz, Kötschach und Feffernitz: 
 
Jugendbrett Bezirksliga § 4.1. 
Da es im Interesse jeden Vereins sein muss, beantragen wir folgende Regeländerung. 
In der Bezirksliga soll es wieder verpflichtend ein Jugendbrett geben. 
Anregung: Ab der Saison 18/19 auch ein Jugendbrett in der 1. Klasse und/oder 
in der Bezirksliga verpflichtend 2 Jugendspieler 
__________________________________________________________________________ 
 
Antrag der Schachvereine Admira Villach, Hermagor, Lienz, Kötschach und Feffernitz: 
 
Gleichstellung Ausländer/Österreicher: § 4.1.d 
Um niemanden unnötig vom Jahresmeisterschaftsspielbetrieb auszuschließen, 
beantragen wir folgende Regeländerung. 
Ausländische Personen, welche ihren Hauptwohnsitz seit 18 Monaten in 
Kärnten/Osttirol haben, dürfen auch nach der Wechselfrist angemeldet werden 
und zu jeder Zeit in den aktuellen Meisterschaftsbetrieb einsteigen. Die 
Gleichstellung soll direkt bei der Anmeldung geschehen, wenn der Spieler alle 
benötigten Unterlagen vorweisen kann. 
__________________________________________________________________________ 
 
Antrag der Schachvereine Admira Villach, Hermagor, Lienz, Kötschach und Feffernitz: 
 
Wir beantragen zudem folgende Ergänzung zu §10.1.b 
b. „Der SpielerIn verliert jedoch die Spielberechtigung für die niederrangigere 
Mannschaft, wenn er in der höherrangigeren Mannschaft bei drei Spielen aufgestellt war“. 
Diese Regel sollte auch auf die Spieleinsätze von Spielern der 1. und 2. 
Bundesliga ausgeweitet werden, sollte aber bei 4 Einsätzen liegen. 
__________________________________________________________________________ 
 
 
 



Antrag der Schachvereine Admira Villach, Hermagor, Lienz, Kötschach und Feffernitz: 
 
Spieler U24: § 10a.3 
Um für Spieler, die ihr erstes Jahr und die Jahre danach nicht mehr als Jugendspieler zählen, 
den Weiterverbleib in der Meisterschaft zu erleichtern und um das Schach in Kärnten wieder 
jünger zu machen, beantragen wir folgende Regeländerung. 
Spieler zwischen 20 und 24 Lebensjahren (wie in der Meisterschaft – Stichtag 1. September) 
deren Elozahl nicht höher als 1500 Elo ist (es zählt die höhere Elozahl), dürfen weiterhin in 
allen Mannschaften gemeldet werden (Ausnahme wenn ein Verein in einer Bezirksliga oder 
1.Klasse mehr als eine Mannschaft meldet) und dürfen auch so oft wie möglich zum Einsatz 
kommen, ohne jedoch die Spielberechtigung für die niederrangigere Mannschaft zu 
verlieren, wenn er in der höherrangigeren Mannschaft bei drei Spielen aufgestellt war. 
__________________________________________________________________________ 
 
Antrag der Schachvereine Admira Villach, Hermagor, Lienz, Kötschach und Feffernitz: 
 
Kaderspieler ohne Einsätze: § 10a.7 
 
Da es immer wieder vorkommt, das Vereinsspieler, welche schon seit Ewigkeiten kein 
Meisterschaftsspiel mehr absolviert haben, unter die ersten 8 gemeldet werden, damit mehr 
Spieler in der nächstniedrigeren Mannschaft spielen können, beantragen wir folgende 
Änderung: 
 
Wenn ein Spieler 3 Jahre lang kein Meisterschaftsspiel mehr absolviert hat, so darf er nicht 
unter die ersten 8 Spieler der ersten Mannschaft gemeldet werden. 
 
Weitere Idee zum Diskutieren: 
Wenn ein Spieler 3 Jahre lang kein Meisterschaftsspiel mehr absolviert hat, so muss er in der 
letzten Mannschaft auf die letzte Position gemeldet werden. 
__________________________________________________________________________ 
 
Antrag der Schachvereine Admira Villach, Hermagor, Lienz, Kötschach und Feffernitz: 
 
Aufstiegsmodalitäten § 12.2 
Um für einen noch faireren Wettkampf zu sorgen, beantragen wir folgende Regeländerung. 
Es soll in Zukunft nicht möglich sein, von einer höheren Liga abzusteigen, aber von der 
niedrigeren Liga wieder aufzusteigen, um somit nur Mannschaften zu tauschen. Sprich es 
soll nicht möglich sein, im selben Spieljahr, von der 2. Bundesliga abzusteigen und von der 
Kärntnerliga aufzusteigen, von der Kärnterliga abzusteigen, und von der Unterliga 
aufzusteigen, von der Unterliga abzusteigen, und von der Bezirksliga aufzusteigen, 
und von der Bezirksliga abzusteigen, und von der 1. Klasse aufzusteigen. 
 
 
 
 
 
 



Antrag des Schachverein Feffernitz: 
 
Betreff: Antrag Besetzen der Bretter ab Brett 1! - § 13 
Der SV Raika Rapid Feffernitz stellt an den Vorstand den Antrag, die Besetzung der Bretter 
wie folgt zu ändern. 
 
Die Bretter beim Mannschaftswettkampf aller Mannschaften müssen von Brett 1 weg besetzt 
werden. Sollten ein oder mehrere Spieler fehlen, so müssen die anderen Spieler aufrücken. 
Die Besetzung der Bretter hat somit ausnahmslos von Brett 1 bis Anzahl der anwesenden 
Spieler zu erfolgen. In der Zeit der Digitalen Medien kann diese Ausrede der Spieler kommt 
vielleicht noch, nicht mehr gelten. Dies gilt jedoch nicht bei höherer Gewalt, wie z.B. Unfall 
oder Stau, wenn ein Spieler dies nachweisen kann mittels Foto oder Unfall Bericht usw. 
Bei nichteinhalten sollen alle Partien ab diesem Brett als verloren gezählt werden. 
__________________________________________________________________________ 
 
Antrag der Schachvereine Admira Villach, Hermagor, Lienz, Kötschach und Feffernitz: 
 
Schachcup: § 18.2 
Um den Schachcup weiterhin attraktiv zu halten, beantragen wir folgende 
Regeländerung. 
Nur Spieler über 2000 Elo (national – Elozahl bei Erstellung der Cup-Kaderliste zählt) 
müssen einen Einsatz bis zum Halbfinale vorweisen, um in einem möglichen Cup-Finale 
spielberechtigt zu sein. Alle Spieler mit 1999 Elo und weniger sind immer in einem 
möglichen Cup-Finale spielberechtigt. 
Anregung: Änderung des Modus (über das ganze Spieljahr die Termine verteilen, ev kleine 
Vorgruppen, nicht dann mit Gewalt in 2 Monaten durchdrücken).  
Anderer Spieltag (Samstag oder Sonntag). 
 


